
Es gibt mehrere Wege, wie man sich diese 30 Punkte erwerben kann. Der Interaktive Teil 1 
ist verpflichten und bringt bis zu 10 Punkte. Hinzu kommt ein Wahlteil, mit dem man sich 
weitere 10 Punkte erwerben kann – hier gibt es die Optionen Advocatus diaboli, Jokersitzung 
oder FKI. Die restlichen 10 Punkte kann man sich durch Formulierung von Fragen zum Thema 
der jeweiligen Sitzung erwerben. Diese schreibt man auf ein Kärtchen und gibt das Kärtchen 
am Ende der Sitzung ab (Namen nicht vergessen!). Für eine gute Frage kann man jeweils bis 
zu 1 Punkt erwerben, für triviale Fragen gibt es jeweils weniger. 
 

Interaktiver Teil Wahlteil Einzelfragen 

   

10 Punkte 

Jokersitzung (10 P) oder Je Sitzung 1 Frage (maximal 
1 P), insgesamt also maximal 

10 Fragen (10 P) 
Advocatus diaboli (10 P) oder 

FKI-Sitzung (10 P) 

 
 

• Ein Thema wird durch einen Impuls eingeführt (30 min) – dies kommt von 
Dozentenseite  

• Interaktiver Teil 1. Zu jedem Thema werden Fragen zur Verfügung gestellt, diese 
werden von der Fragengruppe in den Tagen danach untereinander diskutiert. Für jede 
Frage übernimmt ein Mitglied der Gruppe die Verantwortung. Das bedeutet, dass man 
in der darauffolgenden Sitzung mit den Anwesenden (die sich auf die einzelnen Fragen 
verteilen) diskutiert, was in der Fragegruppe darüber gesprochen wurde und die 
Meinung der anderen dazu einsammelt (15 min). Im Anschluss stellt man kurz in 
wenigen Sätzen vor, was rauskam. Dieser interaktive Teil dauert ebenfalls 30 min. Für 
eine engagierte und gehaltvolle Frageverantwortung bekommt man bis zu 10 Punkte. 
Dieser Teil ist verpflichtend, aber man kann sich vorher aussuchen, bei welchem 
Thema man sich einbringen will.  

• Advocatus diaboli. Dies gehört zum Wahlteil und ist eine freiwillige Aktivität für Leute, 
die in der Sitzung gerade nicht in der Fragegruppe sind, sich aber einbringen wollen. 
Hierzu formuliert man zu einer der Fragen eine Gegenposition, die man ebenfalls kurz 
und bündig vorstellt. Auch dafür kann man bis zu 10 Punkte bekommen. Man kann 
auch ein eigenes Thema einbringen, was einen Bezug zur Sitzung hat, aber nicht 
thematisiert wurde. 

• Jokersitzung. Gegen Ende des Semesters gibt es noch zwei freie Termine, hier kann 
man sich zu einer Gruppe zusammenfinden, die hier zu einem Thema freier Wahl eine 
Sitzung gestaltet. Die Form kann ebenfalls frei gewählt werden. Auch hier kann man 
bis zu 10 Punkte bekommen. 

• Forum für Kritische Interdisziplinarität (FKI). Es werden im Verlauf des Semesters zu 
einem gesellschaftlich relevanten Thema berühmte Leute eingeladen, die hierzu etwas 
zu sagen haben. Das findet jeweils am Dienstag um 14 Uhr statt, so dass es nicht mit 
dem Stundenplan kollidiert. Man muss sich im Vorfeld mit der Person 
auseinandersetzen und eine interessante Frage entwickeln, die man dann in der 
Veranstaltung stellt. Hinterher muss man überlegen, was man mit der Antwort 
anfangen konnte. Für das Ganze gibt man bis spätestens Semesterende eine kurze 
(maximal 2 Seiten) Ausarbeitung ab, in der man A. Das Thema und die Person kurz 
umreisst. B. Die Frage entwickelt und C. Die Antwort der Person schildert und sich 
damit kritisch auseinandersetzt. Auch dafür kann man bis zu 10 Punkte bekommen. 

 


